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Die Mundakupunktur
So wie an den Füssen, den Händen und den Ohren gibt es

auch im Mund viele Reflexpunkte, welche mit Organen und
anderen Teilen des Körpers in Verbindung stehen. Durch die
Mundakupunktur können Energieblockaden behoben werden,
indem mit einer speziellen, sehr feinen Injektionskanüle auf die
empfindlichen Stellen eingestochen wird.

Bei einei Eikiankung dieser Oigane entsteht an den
entsprechenden Stellen im Mund eine Schmeizempfindlichkeit Umgekehlt
beeinflussen Zahneikianklingen und Entzündungen clei
Mundschleimhaut die entspiechenclen Oigane und Koipenegionen m ne-
gativei Weise An den Schmeizstellen kann die Energie nicht duich-
stiomen, wocluich cloit eine Ansammlung von Schadstoffen oclei eine

Veihaitung des Gewebes auftntt Es entsteht also ein Stoifeld
Solange cliesei Zustand anhalt und dei Eneigiestiom blockieit wncl,
ist auch die Durchblutung an diesei Stelle behincleit

Schnelles Herausfinden der Akupunkturpunkte
Wie bei der Ganzkoi perakupunktur ist auch che Munclakupunk-

tui sowohl fur die Diagnose wie fur che Behandlung geeignet Bei

gezieltei Behandlung wild die Diuckempfinclhchkeit bald vei-
schwmden, und die betieffenden Oigane ei halten einen Heilimpuls
Im Gegensatz zu den Korpei akupunkturpunkten, die oft nicht leicht
zu lokahsieien sind, sind die Akupunktuipunkte m clei
Mundschleimhaut seht empfindlich und in kuizester Zeit aufzufinden
Dennoch schmelzen che Injektionen nicht Man spuit dabei lediglich
einen kleinen Einstich

Viele Kiankheitsbilcler können mit chesei Methode schnell, si-
chei unci nebenwnkungsfiei behandelt weiden Besonders geeignet
ist che Mundakupunktur bei akuten odei chiomschen Krankheiten
dei Nebenhohlen Eine Nebenhöhlenentzündung, che mit Antibiotika

oder Chemotherapie behandelt wird, vei schwindet zwai, hat
abei che Tendenz, häufig wieder aufzutauchen Fast immer bleibt
dann che Diuckempfindhchkeit in clei Mundhohle bestehen-als
Zeichen clafm, class dei uisprunghche Reizzustand nicht behoben woi-
den ist

Eist wenn die Diuckempfindhchkeit clei Schleimhaut ganz
verschwunden ist, kann man annehmen, class em wiikhchei Heilungs-
piozess stattgefunden hat Dies ist mit dei Mundakupunktui-Metho-
cle auch auf einfache Weise feststellbar Leider ist jedoch auch diese
Methode noch wenig bekannt, und es bleibt zu hoffen, class immei
mehi Arzte sie entdecken und einsetzen weiden •
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